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Die Wildwiese 
Autorin: Angelika Huber-Janisch, Illustratorin: Anne8e Zacharias 

Dieses großforma5ge Kindersachbuch mit seinen naturnahen, zauberha<en Illustra5onen von 
Anne@e Zacharias sensibilisiert für den aufmerksamen Umgang mit der vermeintlich so alltäglichen 
Wiese. Hier haben nicht nur verschiedenste Blumen und Gräser ihre Heimat, auch unzählige Insekten, 
Vögel und Säuge5ere halten sich in ihr und unter ihr auf. Der Lebensraum Wiese ist ein 
Paradebeispiel für ein gut funk5onierendes Ökosystem.  

Seite für Seite können Kinder in diesem Buch die Vielfalt einer verborgenen Welt entdecken (so der 
Unter5tel) – eine spannende und lehrreiche Reise beginnt, die sicherlich auch für Erwachsene einige 
Neuigkeiten im Gepäck hat. Wussten Sie, wie mu5g und schlau etwa Wiesenvögel sind oder wie viele 
Säuge5ere im Wiesendickicht leben? „Lange Löffel oder kurze Ohren?“ erklärt den Unterschied 
zwischen Hasen und Kaninchen. Haben Sie schon einmal gestaunt über das große Fla@ern in einer 
Schme@erlingswiese? Streuobstwiesen sind „Paradiese von Menschenhand“, Blühstreifen an 
Ackerrändern „wertvolle Miniwiesen“. Erstaunlich, was sich unterirdisch tut – es knarzt, knirscht und 
scheppert! Ein Viertel der irdischen Lebewesen tummelt sich unter der Erde.  

Die Autorin spart zudem nicht mit originellem Wissen: Da werden „heimliche Herrscher und gierige 
Gi<beißer“ vorgestellt. Als Larven mögen die niedlichen Glühwürmchen bevorzugt Schnecken – und 
töten diese kurzerhand mit einem Gi<biss. Was Pflanzen alles tun, um bestäubt zu werden, wird 
unter dem Titel: „Tricksen und täuschen: Wie Blumen an ihre Bestäuber angepasst sind“ illustriert. 
Sportlich wird’s bei den Wiesenrekorden unter dem Mo@o: „Schneller, höher, weiter – und vor allem 
lauter“. Ganz schön verhext geht es bei den Pilzen auf der Wiese zu. Außerdem erfahren wir, wie 
wehrha< Wiesenpflanzen sind. Und ganz ehrlich: Haben Sie sich schon einmal Gedanken darüber 
gemacht, wie eine Wiese klingt? Schon einmal etwas von Ökoakus5k und Soundscape-Ökologie 
gehört? Wie du<et eine Wiese? Viele Aha-Erlebnisse sind garan5ert, wenn uns Angelika Huber-
Janisch verrät, warum Pflanzen so heißen, wie sie heißen. Herrlich! 

Unter der Überschri< „Mein erstes Herbarium“ wird gezeigt, wie man Blumen trocknet – Pflanzen für 
die Ewigkeit! Eine Deutschlandkarte listet auf, wo besondere Wiesen zu entdecken und welche 
Pflanzen dort zu finden sind. Im Text gibt es Worte, denen ein rotes Dreieck vorangestellt ist – im 
Glossar werden die Erklärungen dazu geliefert. Das Thema Naturschutz zieht sich dabei wie ein roter 
Faden durch das gesamte Buch. Artenreiche Wildwiesen nicht mehr als zweimal im Jahr mähen. 
Düngung erhöht zwar den Fu@erertrag, macht die Wiesen aber ärmer an Arten – das bedeutet ein 
Zurückschrauben der unnatürlichen Zufuhr von Nährstoffen durch Düngung mit z.B. S5ckstoff. Ein 
hochwer5ges Kindersachbuch mit einem perfekten Mix an Informa5onen und Spannung! 
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